
So geht esweiter: TGMünden - Gensungen/Felsberg (Samstag, 19.30 Uhr), E.
Pirna - Leipzig, Baunatal - Kassel, Bernburg - Nieder-Roden, Duderstadt - Kö-
then, Lehrte - Halle, Bad Neustadt - Gelnhausen

Oehlrich 3, Binder, Witaszak, Sche-
pers 1, Boese 7, Jacob 3, Wagner 2,
Seitle 6/1
Baunatal: Paar (1. - 20., 24. - 60./17
Paraden), Kuksa (21. - 23./1 Parade) -
Koch 3, Gbur 4, Behrends 1, Schade
2, Griesel 1, Räbiger 1, Horn, Wein-
rich 2, Gabriel 1, Ochmann 5, Poll-
mer 6
SR: Fröbe/Pesth (Kühnau/Köthen). Z:
770
Zeitstrafen: 10:12 Minuten. - Sie-
benmeter: 3/5 : 0/1
Rote Karte: Galia (DHfK, 10.).

HSG Gensungen/Felsberg -
ESV Lok Pirna 29:27 (15:18)
Gensungen/Felsberg: Stahl (bei 4
Siebenmetern), Lauterbach –Ober 6,
Hütt 2, Untermann 5/4, Kranz, Bärt-
hel, Vogel, Schanze 3, Viehmann 3,
Julius 1, Wiegräfe, Göbel 5, Walther
4.

HG 85 Köthen -
TGMünden 22:23 (10:12)
HG 85 Köthen: Loske, Weber -
Brandt 1, Cieszynski 1, Kreller 3, Uels-
mann 2, Musche 2, Lux, Stojan, Wag-
ner, Hüls, Engelmann, Grohmann 13/
5.
TG Münden: Gumula, Petrauskas -
Endig, Rui 5/1, Reiser 1, Grambow 3/
2, Luca, Stelmokas 2, Leinhart 1, Ei-
senbach 1, Hummel 8/2, Riehn 2,
Rentsch.
Siebenmeter: 5/5 - 6/5; Zeitstrafen:
6 - 3; Zuschauer: 600
Schiedsrichter: Benner/Staats
(Northeim/Nord-Edemissen). (zai).

SC DHfK Leipzig -
Eintracht Baunatal 32:26 (17:12)
Leipzig:Galia (1. - 10. Minute/3 Para-
den), Schulz (10. - 60./16 Paraden) -
Dietzmann 3, Leuendorf, Streiten-
berger 3, Wolf 1/1, Baumgärtel 3/1,

Statistik

den starken Tschechen Jiri
Boucek über individuelle Klas-
se verfügen. Dank des Rechts-
händers führten die Sachsen
kurz nach der Pause 22:19.
Dann rückten zusehends häu-
figer die Unparteiischen Fe-
cher/Kaplan aus Wiesbaden in
den Blickpunkt – mit für beide
Seiten schwer nachzuvollzie-
henden Entscheidungen. Drei
Zeitstrafen gegen Pirna nutz-
ten die Edertaler durch Jan-
Hendrik Walther, Benedikt
Hütt und den als Mittelmann
prima aufgelegten Stephan
Untermann zum 22:22-Aus-
gleich (42.). Carsten Göbel und
Walther sorgten für die Wen-
de zum 24:22. (bjm)

GENSUNGEN. Ausgelassen ju-
belte Drittligist HSG Gensun-
gen/Felsberg nach dem 29:27
(15:18) vor 550 Zuschauern in
der Kreissporthalle gegen den
Tabellendritten ESV Lok Pirna.

„Die größere Mannschafts-
leistung hat die Partie ent-
schieden“, befand HSG-Rück-
raumschütze Steffen Ober.
Dazu gehörten die tollen Para-
den von Torwart Marc Lauter-
bach und drei gehaltene Sie-
benmeter seines Kameraden
Michael Stahl in der Schluss-
phase. Aber auch die engagier-
te Deckungsarbeit gegen ei-
nen Gegner, der von jeder Po-
sition Druck entfachen kann,
weil alle Pirnaer Angreifer um

Lok auf Abstellgleis
Pirna nach 27:29 aus dem Titelrennen

nige Stolpersteine, ganz unab-
hängig vom Duell der beiden
führenden Teams. So müssen
die Leipziger bereits am kom-
menden Wochenende mäch-
tig aufpassen: Sie gastieren in
Pirna, was aus Mündener Sicht

HANN. MÜNDEN. So schnell
kann es gehen: Durch zwei
Niederlagen in Folge hat sich
Lok Pirna binnen einer Woche
aus dem Meisterschaftsren-
nen der 3. Handball-Liga Ost
verabschiedet. Übrig bleiben
die TG Münden und SC DHfK
Leipzig. Beide Mannschaften
treffen am 30. April in Leipzig
aufeinander. Viele Beobachter
der Szene glauben, dass es da-
bei zur alles entscheidenden
Partie der Saison kommt, zu
einer Art Endspiel. Doch so-
weit ist es noch längst nicht,
wie ein Blick auf den Rest-
spielplan zeigt.

Dort verbergen sich noch ei-

TG mit dem schwereren Restprogramm
Nur noch vier Spiele für Mündener / Heiße Phase der Saison steht unmittelbar bevor

vielleicht eine Woche zu spät
kommt, denn die Frage ist,
wie stark sich die Pirnaer noch
motivieren können. Auch die
TG Münden muss Acht geben.
Das Heimspiel gegen die star-
ken Gensunger kommt von

den Anforderungen her einer
Partie gegen Leipzig fast
gleich.

Eine Woche später holen
die Leipziger ihre Begegnung
bei der HSG Nieder-Roden
nach und könnten mit einem
Sieg an den spielfreien Mün-
denern vorbeiziehen, bevor
das Heimspiel gegen die TG
ansteht.

An den letzten beiden Sai-
sonspieltagen dürfte die TG
Münden übrigens das schwe-
rere Programm zu bewältigen
haben. Denn auch in den Par-
tien gegen Pirna und in Bauna-
tal ist jeder Spielausgang mög-
lich. (mbr)

HINTERGRUND

Restprogrammder Spitzenteams
TGMünden
9. April: Gensungen (H)
16. April: spielfrei
30. April: Leipzig (A)
7. Mai: Pirna (H)
14. Mai: Baunatal (A)
H=Heimspiel)

SC DHfK Leipzig
Pirna (A)
Nieder-Roden (A)
Münden (H)
Duderstadt (A)
Bad Neustadt (H)
A=Auswärtsspiel

tags das Training am Boots-
haus statt.

Die Leistungsgruppe (ab A-
Schüler) trainiert dienstags
und donnerstags um 16.30
Uhr, mittwochs um 17 Uhr
und Sonntags um 11 Uhr. Frei-
tag und Samstag findet das
Training nach Absprache un-
ter Berücksichtigung der Re-
gatten statt. Zu allen Trai-
ningsterminen stehen lizen-
zierte Übungsleiter zur Verfü-
gung. Interessierte Kinder und
Jugendliche sind herzlich will-
kommen. Telefonische Rück-
fragen gibt es unter Tel. 0178/
1 67 87 47 (Claudia Bödefeld)
oder 05545/64 04 (Harald
Baumgärtel). (red)

HANN. MÜNDEN. Bereits seit
mehreren Wochen sind die
Kadersportler des Mündener
Kanu Clubs wieder beim Was-
sertraining auf der Fulda anzu-
treffen. Ab April beginnt nun
auch wieder das Sommertrai-
ning für alle Leistungsberei-
che.

Das Anfängertraining fin-
det immer dienstags und don-
nerstags um 16.30 Uhr statt.
Hier gibt es allerdings noch
eine Ausnahme bis zu den
Osterferien. Denn bis dahin
trainieren die Nachwuchska-
nuten weiterhin donnerstags
um 17.45 Uhr in der Turnhalle
Neumünden. Ab den Osterferi-
en findet dann auch donners-

Kanuten wieder auf der Fulda aktiv
Wassersportler haben Winterpause beendet / Trainingsangebote auch für Anfänger

Jetzt paddeln siewieder: Die jungen Athleten desMündener Kanu
Clubs. Archivbild: mbr

verwandelte der Rückraum-
spieler 90 Sekunden vor dem
Abpfiff einen Siebenmeter
zum umjubelten Siegtreffer.
Den Sieg hielt dann die an die-
sem Tag starke Defensive fest.

„Entscheidend für unseren
Sieg war, dass wir uns durch
nichts und niemanden haben
von unserem Spielkonzept ab-
bringen lassen“, freute sich
der Teammanager, der aber
auch warnte: „Am kommen-
den Samstag muss Gensun-
gen/Felsberg bezwungen wer-
den, dann kommt es Ende
April zum Showdown in Leip-
zig“.

Die DHfKler waren am Frei-
tag mit einer größeren Abord-
nung, unter anderem mit Trai-
ner Uwe Jungandreas und Ma-
nager Karsten Günter in der
Heinz-Fricke-Halle. Was sie ge-
sehen haben, dürfte sie nach-
denklich gestimmt haben.
(zai)

rung (21:20). Doch dann verna-
gelte der an diesem Abend
überragende Christian Gumu-
la neun Minuten lang sein Tor.
„In dieser Phase hat uns Chris-
tian den Grundstein mit fünf
Superparaden zum Sieg ge-
legt“, lobte nicht nur Statisti-
ker Heiko Motz, sondern auch
Trainer und Teammanager
den Mündener Zerberus, der
es insgesamt auf 15 parierte
Würfe brachte. „Eine bären-
starke Quote“, wie Motz fest-
stellte.

Martin Hummel und Rena-
to Rui waren es, die mit ihren
Toren das Spiel wieder auf
22:21 für ihr Team drehten,
doch drei Minuten vor dem
Abpfiff fiel erneut der Aus-
gleich zum 22:22. Eigentlich
sollte Christian Grambow erst
gegen Gensungen wieder spie-
len, doch Peter Rommel hatte
sich kurzfristig anders ent-
scheiden. Mit eisernen Nerven

einfach professionell.“ Die
Rommel-Sieben ließ keinen
Zweifel aufkommen, dass sie
den Fluch von Köthen besie-
gen wollte. Mit einer konzen-
trierten Abwehrleistung hatte
sie den Angriff der Sachsen-
Anhaltiner vom Anpfiff weg
im Griff. Matthias Reiser löste
die Aufgabe, Spielmacher und
Torjäger Steffen Cieszynski
aus dem Spiel zu nehmen, mit
Bravour. Der bis dato mit 131
Treffern treffsicherste Köthe-
ner musste sich am Freitag-
abend mit einem Tor begnü-
gen.

Köthen nur einmal vorn
Trotzdem blieb die Begeg-

nung ausgeglichen und über
6:3 (14. Minute), 9:9 (26.) konn-
ten sich die Mündener erst
wieder kurz vor dem Pausen-
pfiff auf 12:10 absetzen. Nach
48 Minuten gingen die Gastge-
ber erst- und einmalig in Füh-

KÖTHEN. Einen fast schon
historisch zu nennenden Sieg
landete Drittliga-Tabellenfüh-
rer TG Münden am Freitag-
abend bei der HG Köthen:
Zum ersten Mal gelang den
Mündener Handballern ein
Sieg in der emotional aufge-
heizten Atmosphäre der
Heinz-Fricke-Sporthalle. End-
stand: 23:22 (12:10).

„Ich bin stolz auf diese
Mannschaft“, meinte TG-Trai-
ner Peter Rommel. „Sie hat
heute nicht nur spielerisch
überzeugt, sondern auch bis
zur letzten Minute gekämpft“,
so Rommel weiter, der auf die-
sen Auswärtssieg nahezu
sechs Jahre warten musste.
Ein noch lange nach dem Spiel
aufgewühlter Team-Manager
Herbert Wieland lobte vor al-
lem die Disziplin aller Spieler:
„Keiner hat sich von der ver-
gifteten Atmosphäre hier an-
stecken lassen. Das war ganz

Jubel nach Grambows Tor
3. Handball-Liga: Strafwurf kurz vor Schluss bringt Münden ersten Sieg in Köthen

Behielt beim Siebenmeter die Nerven und besorgte so den Siegtreffer: Christian Grambow. Archivbild: mbr

1. Northeim/H/H II 19 573:473 32:6
2. SG Spanbeck/B. 19 538:441 32:6
3. HSG OHA 19 549:489 29:9
4. HG Rosdorf-Gr. II 19 582:536 25:13
5. Schoningen/U/W 19 510:491 23:15
6. TGMünden II 19 562:533 21:17
7. SC Nikolausberg 19 514:517 16:22
8. HSG Rhumetal 19 499:554 12:26
9.MTV Geismar II 19 486:541 10:28
10. SVS/TSGMünden 20 482:582 6:34
11. TuSpoWeende 19 427:565 4:34

Regionsoberliga Frauen
HSG Göttingen - SVS Münden I . . . . 11:21
TSV Fredelsloh - Plesse-Hard. II . . . 20:17
SVS Münden II - TSV Adelebsen . . . 16:22
HG Rosdorf-Gr. II - Moringen . . . . . 26:21
Münden I - Landolfshausen . . . . . . 17:19
HSG Rhumetal II - Geismar II . . . . . . 23:30
Plesse-Hard. II - Sudershausen . . . . 11:21

1. Sudershausen 21 494:330 36:6
2. HG Rosdorf-Gr. II 21 585:418 32:10
3.MTV Geismar II 21 556:422 32:10
4. HSG Rhumetal II 21 482:374 31:11
5. SVS Münden I 21 432:380 25:17
6.MTVMoringen 21 499:475 22:20
7. Landolfshausen 21 410:441 22:20
8. HSG Göttingen 20 504:483 18:22
9. TSV Adelebsen 22 441:555 16:28
10. TSV Fredelsloh 20 366:446 9:31
11. HSG Plesse-Hard. II 22 385:525 5:39
12. SVS Münden II 21 245:550 4:38

Oberliga weibl. B-Jugend
JSGWittingen - HSG Edemissen . . . 24:13
Barsinghausen - Rosdorf-Grone . . . 16:19
TSV Burgdorf - HSG Heidmark . . . . 32:25

1. HSG Badenstedt 16 477:274 32:0
2. TSV Burgdorf 15 396:304 25:5
3. HG Rosdorf-Grone 15 342:317 20:10
4. JSGWittingen 15 271:293 16:14
5. TSV Barsinghausen 15 264:296 14:16
6. HGWinsen 15 241:299 10:20
7. HSG Heidmark 15 303:335 9:21
8. JSG Münden/Volkm. 15 271:333 8:22
9. HSG Edemissen 15 240:354 2:28

Landesliga Männer
Wehlheiden - Rotenburg . . . . . . . . 19:24
Wanfried - Flieden . . . . . . . . . . . . . . 23:24
Hünfeld - WVC/Südstadt . . . . . . . . . 38:26
Eitra/Oberhaun - HSG Baunatal . . . 30:23
Hofgeismar/Gr. - Wesertal . . . . . . . 30:28
Ost-/Mosheim - Zwehren/KS . . . . . 27:27
Großenlüder - Landwehrhagen . . . 32:25

1. Eitra/Oberhaun 21 615:519 37:5
2. Zwehren/Kassel 22 665:565 36:8
3. Hofgeismar/Gr. 22 632:535 36:8
4. Ost-/Mosheim 22 661:576 34:10
5. Hünfeld 21 671:626 27:15
6. HSG Baunatal 22 675:601 26:18
7. Landwehrhagen 22 576:576 24:20
8. Großenlüder 22 669:662 21:23
9. Flieden 22 550:626 16:28
10.Wesertal 22 619:642 13:31
11.WVC/Südstadt 22 544:641 11:33
12. Rotenburg 22 602:709 11:33
13.Wehlheiden 22 572:663 8:36
14.Wanfried 22 635:745 6:38

Bezirksoberliga 1 Frauen
Zwehren/Kassel - Fuldatal . . . . . . . 24:15
Hoof/Sand/W. - Waldau II . . . . . . . . 32:14
Korbach - Hofgeismar/Gr. . . . . . . . . 18:25
Reinhardswald - Escherode . . . . . . 36:22

1. Zwehren/Kassel 17 500:308 32:2
2. Hoof/Sand/W. 19 565:383 32:6
3. Hofgeismar/Gr. 19 494:302 31:7
4.Waldau II 18 367:374 20:16
5. Reinhardswald 19 342:354 20:18
6. Korbach 18 373:421 18:18
7. Lohfelden/V. 16 346:358 17:15
8. Calden 17 285:325 11:23
9. Fuldatal 18 337:375 10:26
10. HSG Baunatal 18 331:499 7:29
11. Escherode 19 289:530 0:38

Regionsoberliga Männer
SG Spanbeck/B. - Rhumetal . . . . . . 29:22
SC Nikolausberg - Münden . . . . . . . 29:17
Schoningen/U/W - Münden II . . . . . 34:24
HG Rosdorf-Gr. II - HSG OHA . . . . . . 29:31
Geismar II - Northeim/H/H II . . . . . . 23:26

Handball in Zahlen

3. Liga Ost
HG Köthen - TGMünden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22:23
HC Einheit Halle - SV Anhalt Bernburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28:29
HSG Nieder-Roden - HSC Bad Neustadt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24:22
TV Gelnhausen - TV Jahn Duderstadt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26:28
HSG Gensungen/Felsberg - ESV Lok Pirna . . . . . . . . . . . . . . . . . 29:27
HSG Pohlheim - Lehrter SV . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32:30
SC DHfK Leipzig - Eintracht Baunatal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32:26

1. ( 1) TGMünden 24 19 3 2 795:694 +101 41:7
2. ( 2) SC DHfK Leipzig 23 20 0 3 733:593 +140 40:6
3. ( 3) ESV Lok Pirna 24 17 2 5 720:648 +72 36:12
4. ( 5) Gens./Felsberg 24 15 3 6 797:718 +79 33:15
5. ( 4) Eintracht Baunatal 24 15 2 7 710:664 +46 32:16
6. ( 7) SV Anhalt Bernburg 24 12 3 9 641:644 –3 27:21
7. ( 8) TV Jahn Duderstadt 24 12 2 10 626:632 –6 26:22
8. ( 9) HSG Pohlheim 25 12 2 11 730:741 –11 26:24
9. ( 6) HSC Bad Neustadt 24 11 3 10 653:632 +21 25:23
10. (10) HG Köthen 24 9 1 14 658:664 –6 19:29
11. (11) HSG Nieder-Roden 24 7 3 14 679:708 –29 17:31
12. (12) Lehrter SV 24 6 0 18 633:713 –80 12:36
13. (13) TV Gelnhausen 25 4 3 18 673:728 –55 11:39
14. (14) HC Einheit Halle 25 4 3 18 683:784 –101 11:39
15. (15) SVH Kassel 24 2 2 20 615:783 –168 6:42
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